
A
uch in diesem Jahr präsen-
tierte das Kölner Unterneh-
men seinen Partnerpraxen 

einen interessanten Mix aus Fachvor-
trägen, Workshops und Innovationen
aus Industrie, Wissenschaft und Praxis.
„Zu vielen unserer Partnerpraxen hat
sich ein sehr freundschaftliches Ver-
hältnis entwickelt. Dieses Miteinander,

insbesondere die Abstimmung mit 
dem goDentis-Partnerbeirat, verein-
facht uns die Entwicklung neuer Ideen
und Erfolgsstrategien für die Zahnarzt-
praxen“, so Dr. Björn Eggert. Für den
Zahnarzt und goDentis-Geschäftsfüh-
rer steht die Qualität in den Praxen im
Mittelpunkt: „Die ständige Verbesse-
rung und die kontinuierliche Entwick-
lung unserer Partnerpraxen ist ein
wichtiges Ziel der goDentis. Gerade in
der Prophylaxe gibt es immer wieder

neue Herausforderungen, wie beispiels-
weise die Periimplantitis. Und weil der
Erfolg einer Zahnarztpraxis heute von
vielen Faktoren abhängt, bieten wir 
unseren Gästen ein breit gefächertes
Angebot mit interessanten Themen –
für die Auszubildende, die Prophylaxe-
assistentin, das Praxismanagement und
für die Zahnärzte.“

Der Freitag: 

Von sozialen Netzwerken bis zum 

sozialen Miteinander in der Praxis

Am Freitagnachmittag konnten sich die
Gäste in zahlreichen Workshops infor-
mieren und weiterbilden. Die Chancen
einer strategischen Onlinekommuni-
kation und die sinnvolle Einbindung 
sozialer Netzwerke bildeten auch die-
ses Jahr die Schwerpunkte. Fachliche
Vorträge, wie die Prävention durch stra-
tegische Chirurgie und die 3-D-Planung

in der Kieferorthopädie, waren ebenso 
im Angebot wie die Hygiene in der
Zahnarztpraxis. Zu den weiteren The-
men gehörten Tipps und Tricks rund 
um die dentale Fotografie, die rechts-
sichere Kommunikation via De-Mail
und die Praxisführung anhand wirt-
schaftlicher Kennzahlen. Wie schon im
vergangenen Jahr sehr begehrt: das
Thema Teamführung! „Wie vermeide
ich Konflikte und Missverständnisse im
Team?“ – eine Frage, die in Theorie und
Praxis umfassend beantwortet und dis-
kutiert werden konnte. Parallel zu 
den Workshops und Vorträgen konn-
ten Prophylaxeassistentinnen aus den
goDentis-Partnerpraxen ihr Wissen
rund um die Prophylaxe testen. 
20 Mitarbeiterinnen erhielten nach 
erfolgreicher Prüfung ihr Zertifikat 
„Die goDentis-Prophylaxe“. 

Der Samstag: 

Entertainment und Kompetenz 

am Rednerpult

Christian Solmecke begann seinen 
Vortrag mit dem Facebookprofil eines
16-jährigen Mädchens. „Dieses Profil
ist für Anwälte jeden Tag rund 
15.000 EUR Wert“, so der Rechts-
anwalt aus Köln. Der Spezialist für 
Medien- und Internetrecht bezog sich
dabei auf die täglich üblichen Urheber-
rechtsverletzungen im Internet bei der
Veröffentlichung von Fotos und Videos.
Immer mehr Zahnärzte präsentieren
ihre Praxis in sozialen Netzwerken – 
vor allem mit einer eigenen Praxisseite
auf Facebook. Welche rechtlichen The-
men, wie beispielsweise das rechts-
sichere Impressum, hier dringend zu 
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Themen für die Praxiszukunft

| Klaus Schenkmann

Prophylaxe – Chirurgie – KFO – Hygiene – Teamführung – Onlinekommunikation – Medienrecht:
Das Programm des goDentis-Anwendertreffens 2014 am 21. und 22. März spiegelte das viel-
fältige Spektrum aktueller Themen rund um die erfolgreiche Zahnarztpraxis wider. Zwei Tage
lang konnten sich über 200 Gäste in Köln informieren, austauschen und neue Kontakte knüpfen. 

Prof. Dr. Johannes Einwag – „Wurzelkaries und Periimplantitis – die neuen Herausforderungen in der Prophylaxe“.



beachten sind, erläuterte Solmecke in-
formativ und unterhaltsam. Ein einge-
spieltes Team: Dr. Marcus Engelschalk
und Dentalhygienikerin Claudia Zinke
verdeutlichten die Abhängigkeiten von
Behandlern und den Prophylaxeassis-
tentinnen bei der Patientenbindung für
den Praxiserfolg. Die goDentis-Partner-
praxis aus München hat es sich zum Ziel
gesetzt, 80 bis 85 Prozent ihrer Patien-
ten zu regelmäßigen Prophylaxesitzun-
gen zu motivieren. Dr. Engelschalk setzt
daher auf Konsequenz im gesamten
Team. „Wir müssen alle zu unserem 
Prophylaxekonzept mit Qualitätsver-
sprechen stehen und Behandlung auf
fachlich höchstem Niveau anbieten.
Das setzt vor allem einen hohen Aus-
bildungsstand in der Prophylaxe bei 
allen Beteiligten voraus – auch bei uns
Zahnärzten.“ 
Prof. Dr. Klaus Roth, Zahnarzt aus 
Hamburg, plädierte für den Einsatz 
von „Probiotika in der Zahnarztpraxis“.
Probiotische Lebensmittel unterstützen
das Immunsystem und sind damit auch
für den Einsatz in der Parodontalthe-
rapie als begleitende Maßnahme geeig-
net. Das gilt auch für Zuckeraustausch-
stoffe. So reduziert beispielsweise Xyli-
tol die Zahl der Streptokokken im Mund.
Streptokokken gelten als sogenannte
Erstbesiedler auf der Zahnoberfläche,
ohne die pathogene Keime keinen Halt
auf den Zähnen finden. 
„Der Dreck muss weg – aber schonend!“ 
– mit diesem kurzen, aber deutlichen
Statement hatte Professor Dr. Johannes
Einwag die ungeteilte Aufmerksamkeit
des Publikums für sich. Der Prophylaxe-
experte aus Stuttgart widmete sich 
den Themen „Wurzelkaries“ und „Periim-
plantitis“. Beide Krankheiten nehmen in
Deutschland zu und die Prophylaxe-
teams in den Praxen stehen vor neuen
Herausforderungen. Immer mehr Men-
schen, auch ältere, nutzen präventive
Maßnahmen und behalten mehr eigene
Zähne bis ins hohe Alter – so steigen 
die Risiken für Wurzelkaries an. Auch
die wachsende Zahl der Implantate in
Deutschland führt zu einem Anstieg
bakterieller Erkrankungen wie der Peri-
implantitis – der Hauptursache für Im-
plantatverlust. Professor Einwag zeigte
anhand einiger Studien, vor welchen
Herausforderungen ein erfolgreiches
Biofilmmanagement bei Implantatträ-

gern in der Praxis steht. Ob Wurzelkaries
oder Periimplantitis: In beiden Fällen
gilt es, die Bakterienzahl durch Er-
nährungslenkung und prophylaktische
Maßnahmen möglichst gering zu hal-
ten und den Patienten bei seiner häus-
lichen Pflege bestmöglich zu unterstüt-
zen.

Innovatives aus der Dentalindustrie

Neben den Vorträgen und Workshops
präsentierten sich auch neue Industrie-
partner der goDentis den Besuchern des
Anwendertreffens. So konnten sich die
Gäste über Innovationen zum Thema
CAD/CAM und zu neuen Aligner-Tech-
nologien informieren. Erstmalig dabei:
Vertreter der gesetzlichen Krankenver-
sicherung. „Wir sehen hier sehr span-
nende Ansätze für strategische Ko-
operationen. Das gilt für gesetzliche
Krankenversicherungen, die sich ihren
Kunden gegenüber vor allem über den
Faktor Qualität und nicht über den
Preis definieren wollen“, so Dr. Thomas
Kiesel, goDentis-Geschäftsführer und

Leiter des „Leistungsmanagements
Zahn“ der DKV. 
Die Anforderungen an die Zahnarzt-
praxen in Deutschland wachsen. Die
goDentis sieht sich auch in Zukunft 
als Qualitätspartner der Zahnärzte und
ihrer Teams – für alle erfolgsrelevanten
Bereiche im „Unternehmen Zahnarzt-
praxis“.
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kontakt.
goDentis Gesellschaft für Innovation
in der Zahnheilkunde mbH
Scheidtweilerstr. 4
50933 Köln
Tel.: 0800 374-6061
info@godentis.de
www.godentis.de

in Kooperation mit:

jetzt informieren
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zum Kick-off:
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